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-gß WtizttWr WMàMAà N-
Witteikungen des Kentrakkomitees an die tit. Sektionen.

Werte Kameraden! Wie Ihnen in Nr. 7 des „Roten Kreuzes" mitgeteilt worden,
findet die diesjährige Delegiertcnvcrsammlnng Samstag den 15. nnd Sonntag den
16. Mai im Eafö Bachtcl in Wald statt nnd hat nachstehende Traktnnden zn erledigen:

1. Verlesen des Jahresberichtes.
2. Abnahme der Jahrcsrechnung.
3. Wahl der Vorortssektiou pro 1897/98.
4. Wahl der Rcchnnngsrcvisorcn.
5. Bestimmung des Ortes der nächsten Delcgiertenvcrsammlung.
6. Antrag dâ Sektion Bern: mit der Dclcgiertenvcrsammlung nach detailliertem Pro-

gramm Wettübnngen zu verbinden (erstmals 1898 in Bern).
7. Antrag der Sektion Stranbenzell: statt Wettübnngen, wie solche der Antrag Bern

vorsieht, sollen sämtliche Sektionen des schwciz. MilitärsanitätsvcreinS gehalten wer-
den, in Verbindung mit den Nachbarsellionen Felddienstübungcn abzuhalten.

8. Anträge der Sektion Zürich: a) betreffend Bewilligung zum Bezüge von an
größern Fclddicnstübungcn ans den eidgen. Depots erforderlichen Materials; 6) be-

treffend Bewilligung zum Tragen der Uniform, jährlich zweimal an größern Feld-
dienstübnngen.

9. Stellungnahme des schwciz. MilitärsanitätsvcreinS zum Entwurf betr. Schaffung
eines Ccntralsckretariatcs für freiwilligen Sanitätsdienst.

16. Unvorhergesehenes.
Die Traktandenliste ist diesmal ziemlich reichhaltig und weist unter Ziffern 6, 7, 8 n.

9 Punkte ans, deren Annahme oder Verwerfung für den Gesamtvcrein von ziemlicher Trag-
weite sein dürfte. Wir empfehlen Ihnen deshalb im Schoße Ihres Vereins die genannten
Traktanden einer einläßlichen Besprechung zn unterziehen nnd bei Erteilung der Instruktion
für Ihre Delegierten immer das Wohl der Gesamtheit im Auge zn behalten. Wir unter-
lassen es, uns weiter über die vorliegenden Traktandcn auszulasten, indem Ziff. 6 der

Traktandenliste schon einmal Gegenstand unserer Verhandlungen war, und über Ziff. 9 giebt
Ihnen der bezügliche Entwurf (siehe S. 76 dieser Nummer) die nötige Auskunft. Die Sektion
Stranbenzell wird natürlich ihren Antrag an der Dclegicrtcnversammlung einläßlich erörtern
und begründen, ebenso die Sektion Zürich, so daß wir auch da jeden Kommentar als über-
flüssig erachten.

Wir rechnen in Anbetracht der Wichtigkeit der Traktanden ans recht zahlreichen Besuch
dieser Dclcgiertcnversammlnng und ersuchen Sie zugleich, uns bis 8. Mai die Namen der
Delegierten und die Zahl der teilnehmenden Gäste mitzuteilen. Bezüglich des weitern Ar-
rangements der Dclcgiertenvcrsammlung verweisen wir ans das spezielle Programm der Sck-
tion Wald nnd erwähnen nur noch, daß für die Versammlung besuchende Delegierte und
Gäste das Tragen der Uniform ertaubt ist. Wir hoffen, Sie in dem freundlichen Wald
recht zahlreich begrüßen zu können, und entbieten Ihnen inzwischen kameradschaftlichen Gruß
und Handschlag!

H er is au, den 22. April 1897.
Namens des CcntralkomiteeS des schwciz. Militärsanitätsvercins,

Der Präsident: A. Scheurmauu. Der Aktuar: H. Rahm.

An die tit. Sektionen des schweiz. Militärsanitätsvercins. Werte Kameraden! Durch
Beschluß vom 16. Mai 1896 betrauten Sie nnö mit der ehrenvollen Aufgabe, die diesjährige
Delegiertenvcrsammlung in Wald zn empfangen nnd die Vorarbeiten zn treffen. Mit Freu-
den haben wir uns an die Lösung derselben gemacht, gilt cS doch, bei diesem Anlasse auch
die zehnjährige Feier des Bestehens unserer Sektion zn begehen, welche trotz zeitweiligen
harten Ringens um ihren Bestand ihr Schifflcin immer vor dem Stranden bewahrte und
die heute mit unentwegtem Mute der Zukunft entgegenschant.

In der augenehmen Hoffnung, recht viele Waffenkamcraden in Wald empfangen zn
dürfen, unterbreiten wir Ihnen das von uns ausgearbeitete Programm:
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SamStag dm 15, Mai:
12 Uhr: Versammlung des Militärsanitätsuercins.
ID"-M" Empfang der Delegierten und Gäste,

6"'" Uhr: Sammlung sämtlicher Komitccmilglicdcr, der Aktiv- und Passivmitgliedcr des

MilitärsanitätSvcrcins, des Sainaritervcrcins und der Harmonicmusik,
7'/< „ Offizieller Empfang des Ecntralkomitccs und der Delegierten und Gäste am

Bahnhof,
Formierung des Zuges.

» Zug dnrchS Dorf diS Schwcizcrhof.

8^ „ piachtcsscn im Gasthof zum „Schwert".
Begrüßung durch das Ehrenpräsidium,

9'/E „ Beginn der gennillichcn Unterhaltung,
Sonntag den 16. Mai:

5'/2 „ Tagwache.
8'/2 „ Dclegicrtcnvcrsammlnug im Cafo Bachtcl.

II Hz „ Bankett à Fr. 2 (mit Wein) im Gasthos zum Schwert.
1 „ Bei günstiger Witterung Ausflug auf den 9auf bei Wald (Sanatoriumsplatz).

Teilnehmer der Dclcgicrtcnvcrsammlung, welche dem „Bachtcl" (Oberländer
Rigi) einen Besuch abstatten wollen, sind ersucht, Samstag mittags in
Wald einzutreffen.

DaS Abendessen am SamStag wird den Herren Delegierten und Gästen gratis verab-

folgt, ebenso stehen Nachtguarticrc (Gasthöfc und Privatquartiere) zu freier Benützung bereit.
Die Kosten für das Bankett am Sonntag haben die Herren Teilnehmer selbst zu

tragen, und es werden dieselbe dringend ersucht, die bezüglichen Karten schon Samstag abends
im „Schwert" zu lösen.

Die ScktionSvorständc sind höflichst ersucht, die Zahl der Delegierten und Gäste bis
längstens den 6, Mai dem Präsidium des Militärsanitätsvercins Wald, Herrn S, Widmcr,
Grnndthal-Mald, kund zu thun.

Wir dürfen Sie versichern, daß wir nuö keine Muhe reuen lassen werden, um Ihnen
den Aufenthalt im Zürcher Oberland möglichst angenehm zu gestalten.

Mit kameradschaftlichem Gruß und Handschlag!
Wald, den 15. April 1896.

Namens des MilitärsanitätSvcrcins Wald,
Der Präsident: Sam. Widmcr.

Namens des Organisationskomitccs für die Dclegicrtcnvcrsammlung,
Der Sekretär: W. Heß.

WäzerWr êmmtàà
Krcisschreiben des Centralvarstandcs an die Scktionsvorstände.

Wie in der lctztjährigcn Delcgicrtcuversammlnng zu Solothnrn beschlossen, so findet
die diesjährige ordentliche Deleaiertenversammlnna des schwciz. Samaritcrbundcs Sonntag
den 29, Juni 1897 in Aarau statt.

Gemäß Z 8—11 der Eentralstatutcn laden wir Sie nun freundlichst ein, Ihre Dele-
gierten zu wählen und dieselben dem Bundesvorstand zu nennen.

Allfällige Anträge Ihrerseits an die Dclcgicrtenversammlung sind bis spätestens Sonntag
den 16. Mai (vide Z 10 und 11) dem Eentralvorstand einzureichen.

Nach Ablauf genannter Frist wird die Traktandcnliste festgestellt und mit der défini-
tiven Einladung zur Delegiertenversammlnng den Sektionen zugestellt werden.

Im Auftrage der Sektion Aaran teilen wir Ihnen mit, daß Samstag den 19. Mai,
abends, dieselbe ihre 19jährige Stiftungsfeier abhalten wird, wozu alle Delegierten freund-
schastlichst eingeladen sind, und wird Aaran für Freiqnarticr besorgt sein.

Als ein sehr wichtiges Traktandnm wird folgender Antrag des Ceutralvorstandes zu
betrachten sein:

„Schaffung eines Eentralsekrctariatcs für den freiwilligen Sanitätsdienst" durch den
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